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Zahnmedizinische(r) Fachange-
stellte(r): Zahnarztpraxis am
Leipziger Völkerschlachtdenkmal
sucht engagierte(n) & verantwor-
tungsbewusste(n) ZFA mit Freude
an abwechslungsreicher Tätigkeit
& persönlicher Weiterentwicklung
in etablierter Praxis mit freundli-
cher Atmosphäre & routiniertem
Team. www.polten.de/job

B&B Halle/Saale & Leipzig-Nord
Wir suchen motivierte Hotelfach-
leute, Reinigungspersonal und ei-
nen Nachtportier. Möchten Sie Teil
unseres jungen Teams werden,
dann bewerben Sie sich bitte unter
Leipzig-nord@hotelbb.com. Wir freu-
en uns auf Sie! z (03 41) 27 11 602. Standbein f. Steuerfachleute.

z (09632) 9229120,Mo. - Fr. 8 - 18 h,
www.Steuerverbund.de/Standbein

Lieber Leser!
Beachten Sie bitte auch die Stellen-
angebote auf der vorstehenden Seite.

Chemie braucht Fachkräfte
BERUFSWAHL Das Ausbildungsjahr hat begonnen und am Standort Bitterfeld-Wolfen
gibt es noch freie Stellen.Wie das Bildungszentrum suchenden Schulabgängern hilft.
VON LUTZ WÜRBACH

BITTERFELD-WOLFEN/MZ - Das
Ausbildungsjahr läuft bereits,
aber Lehrstellen werden weiter-
hin vergeben. Bis Oktober ist das
möglich. Dann endet die Probe-
zeit der Azubis, die ihre Ausbil-
dung jetzt begonnen haben. „Im
Oktober wissen die Betriebe, ob
sie ihre jungen Leute behalten
oder neue Bewerber einstellen“,
sagt Steffen Rusetzki, Geschäfts-
führer des Bildungszentrums
Wolfen-Bitterfeld.

Im Bildungszentrum bekom-
men Azubis ihre praktische Aus-
bildung im Auftrag von insge-
samt rund 120 Firmen, die zum
großen Teil im benachbarten
Chemiepark angesiedelt sind.
„Wir bilden für Betriebe aus, die
das aus unterschiedlichen Grün-
den nicht selbst tun“, sagt Ru-
setzki. Jedes Jahr starten 120 bis
140 neue Azubis in rund 30 zur
Auswahl stehenden Berufen. In
erster Linie sind das chemietypi-
sche Richtungen wie Chemiela-
borant, Chemikant oder um-
welttechnische Tätigkeiten.
„Wir bilden aber auch kaufmän-
nische Berufe aus und solche,
die für die Instandhaltung von
Chemieanlangen erforderlich
sind, wie zum Beispiel im Me-
tall-, Elektro- und Kunststoffbe-
reich“, sagt die Bildungsmanage-
rin Ivonne Rühlich.

Insbesondere Chemikanten
für das aktuelle Lehrjahr werden
nach wie vor gesucht. „Da haben
einige Firmen noch Bedarf“,
sagt Rusetzki. Facharbeiter mit
diesem Abschluss werden als
Anlagenfahrer eingesetzt. Sie
überwachen in Messwarten die

Prozesse, nehmen Proben, kon-
trollieren die Qualität des Pro-
dukts. Schichtarbeit ist die Re-
gel. Die Lehrzeit beträgt 3,5 Jah-
re. Voraussetzung ist der Haupt-
schulabschluss, wobei für quali-
fizierte Berufe wie Chemikant
oder Chemielaborant lieber auf
Bewerber mit qualifizierteren
Abschlüssen zurückgegriffen

wird. Was allerdings zunehmend
schwieriger wird, weil Bewerber
fehlen. „Vor Jahren hatten wir
teilweise Klassen, in denen fast
ausschließlich Abiturienten sa-
ßen“, erinnert sich Rusetzki. Die
Chemie zahlt vergleichsweise
gut. Laut Rühlich können die
Azubis im ersten Lehrjahr mit
ungefähr 700 bis 900 Euro rech-
nen. Die Chance, nach Abschluss
der Berufsausbildung übernom-
men zu werden, ist ein weiterer
Pluspunkt für die Branche. Die
Quote liege bei nahezu 100 Pro-
zent, sagt Rühlich.

Der Rückgang der Schüler-
zahlen hat übrigens auch Konse-
quenzen in vielen Betrieben, die
regelmäßig ausbilden oder aus-
bilden lassen. Die Bewerbungs-
zeiträume werden vorverlegt.

Nach den Worten von Rusetzki
führen immer mehr Firmen
schon im Herbst Bewerberge-
spräche mit Interessenten, die
im kommenden Jahr eine Aus-
bildung beginnen wollen.

Wen es zum Standort Bitter-
feld-Wolfen zieht, kann sich ent-
weder direkt bei den Unterneh-
men bewerben, oder er schickt
die Unterlagen zum Bildungs-
zentrum. Die Mitarbeiter dort
nehmen dann Kontakt mit Be-
trieben auf, die Azubis suchen.
Der Ausbildungsvertrag wird in
jedem Fall zwischen dem Azubi
und dem Betrieb abgeschlossen.
››Kontakt zum BildungszentrumWol-
fen-Bitterfeld: Frau Neubert, Telefon-
nummer: 03493/765 54, Mail:
neubert@bildungszentrum-wobi.de,
Informationen im Internet unter:
www.bildungszentrum-wobi.de

FIRMEN LASSEN IHRE AZU-
BIS im Bildungszentrum
Wolfen-Bitterfeld ausbil-
den.
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Azubis des ersten Ausbildungsjahres im Lehrlabor des BildungszentrumsWolfen-Bitterfeld FOTO: ANDRE KEHRER

Wir suchen ab sofort für unser KJH in Kropstädt bei
Wittenberg eine engagierte

therapeutische Fachkraft für 20 Std./Wo.
(Psychologe/in, Sozialpädagoge/in mit Hoch-

schulabschluss BA oder Diplom, Heilpädagoge/in)

Kinder und Jugendliche mit multiplen Problemen
werden in unserer Einrichtung stationär betreut.
Die Familien werden in der Regel schon eine
längere Zeit durch das Jugendamt betreut.
Sie arbeiten in flexibler Zeiteinteilung, jedoch in der
Regel nicht in einem Schichtdienst.
Beratungsschwerpunkte:
– übergreifende diagnostische und therapeutische

Tätigkeit in einem Kinder- und Jugendheim
– Projektarbeit
– Elternarbeit
– Zusammenarbeit mit dem Jugendamt,

der Berufsberatung, mit Netzwerken im
Sozialraum, mit Ärzten und Therapeuten

Unsere Erwartungen:
• abgeschlossenes Studium der Sozialen Arbeit,

Sozialpädagogik oder Psychologie
• engagierte, konsequente und strukturierte, dabei
eine den Betreuten zugewandte Arbeitsweise,

• selbständige Arbeit
• Flexibilität und Fähigkeit zur Selbstreflexion
• Führerschein und Mobilität

Albert-Schweitzer-Familienwerk
Sachsen-Anhalt e.V.
Herr Hanisch
Ziegelstr. 14 · 39261 Zerbst
Tel.: 0 39 23 / 74 04 18
E-Mail: asfhanisch@gmx.de

Allnex ist einer der führenden Anbieter von Acrylatharzen, High Solid
Acrylatharzen, ungesättigten Polyesterharzen und Alkydharzen. Diese
finden Verwendung in der Produktion von Industrielacken, Automobil-
lacken, Holz- und Möbellacken, Bodenbeschichtungen sowie Spachtel-
massen für Automobil und Marmor.

Für unser Produktionsteam suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Chemikanten (w/m)
Ihre Aufgaben

■ Bedienung und Steuerung der Fertigungsanlagen
■ Einhaltung der Richtlinien für Sicherheit und Qualität
■ Überwachung des bestimmungsgemäßen Betriebes

Ihre Arbeitszeit
■ Vollzeitanstellung
■ Tätigkeit im vollkontinuierlichen Schichtsystem mit entsprechenden

Zulagen

Unser Angebot
■ Vergütung nach Tarif der chemischen Industrie (Ost)
■ Altersvorsorge, betriebl. Gesundheitsmanagement, Sozialleistungen

Verfügen Sie über eine 3½-jährige Ausbildung zum Chemikanten bzw. eine vergl.
naturw./techn. Berufsausbildung, haben Sie Freude an einer neuen Herausfor-
derung und einer verantwortungsvollen Tätigkeit und möchten in einem aufge-
schlossenen, engagierten Team arbeiten? Dann richten Sie bitte Ihre aussage-
fähigen Bewerbungsunterlagen an:

Allnex Resins Germany GmbH
Severin Völkner-Huhn
Salegaster Chaussee 1
06803 Bitterfeld-Wolfen oder
severin.voelkner-huhn@allnex.com

Wir montieren Stahl.

Festanstellungen an unserem Standort
in Leipzig für Bauleiter, Vorarbeiter oder
Stahlbaumonteure.

Telefon: 09682 18290-0 • www.lochner-stahlbau.de

SICHeRe ZUkUnft
IM StAHlHoCHBAU!

Unser Team sucht Sie!

• Elektrische Montage und Installation von automatisierten
Fertigungsanlagen in der Prozessindustrie

• Aufbau und Verdrahten von Schaltschränken
• Verlegen, Anschließen und Beschriften von Leitungen nach Plan
• Durchführen und Dokumentieren von Messungen nach DGUV/V3
• Anschließen von Kommunikationsleitungen inkl. Busmessung
• Beseitigen von Fehlern/Störungen elektrischer Industrieanlagen

Process Automation Solutions GmbH
Kontakt: Katrin Pazer, 06237 932-261
E-Mail: jobs@pa-ats.com
www.pa-ats.com

Kennziffer: UA-JL17

Mehr erfahren...

Elektriker (m/w)

Ihre Aufgaben:

Standort: Lutherstadt Wittenberg

Schaltschrankbau / Anlagenmontage

Wir suchen zum sofortigen Einstieg
motivierte und zuverlässige:

Fahrer (m/w)
ab 18 Jahre

im Landkreis Bitterfeld

Informationen unter Telefon: 0 34 94/6 67 19 80

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
mzz-bewerbung@mz-web.de

Mitteldeutsche Zeitung/ MZZ GmbH
Thalheimer Str. 143b, 06776 Bitterfeld-Wolfen

Wir bieten Ihnen:
eigenverantwortliches Arbeiten | sicheres und regelmäßiges
Einkommen | MZ-Mitarbeiter-Abo | soziale Absicherung

– Ausschreibung des Abwasserverbandes Coswig/Anhalt –

Der Abwasserverband Coswig/Anhalt ist ein modernes Dienstleistungs-
unternehmen, welches im Auftrag unserer Kunden im Verbandsgebiet
Coswig (Anhalt) das Abwasser sammelt und umweltgerecht behandelt.
Hierzu werden ein umfangreiches Kanalnetz mit Freigefällekanälen,
Druckleitungen und Pumpwerken sowie eine Kläranlage betrieben.

Gesucht wird ein/eine ausgebildeter/ausgebildete

Elektriker/in oder Elektroniker/in mit der
Bereitschaft, sich als Abwassertechniker/in weiterzuqualifizieren.

Hauptaufgabe ist die Überwachung, Steuerung und Instandhaltung der
technischen Anlagen sowie die Kommunikation mit unseren Kunden
und Partnerfirmen. Die Arbeit erfordert technisches Verständnis,
Kundenfreundlichkeit, ein hohes Maß an Flexibilität, Teamgeist,
aber auch eigenständige Entscheidungsfähigkeit.

Die Arbeitszeit ist als Normalschicht geregelt, wobei in regelmäßigen
Abständen Rufbereitschaft über 24 Stunden abzusichern ist.
Fahrerlaubnis der Klasse B ist eine Einstellungsvoraussetzung.
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst.

Schriftliche Bewerbungen sind bis zum 08.09.2017 an den
Abwasserverband Coswig/Anhalt, Am Brennickel 12, 06869 Coswig
(Anhalt) oder per E-Mail an info@av-coswig.de zu richten.

STELLENANGEBOTE

Einfach anrufen:
0345 / 565 22 11
Mo. – Fr. von 6 – 19 Uhr, Sa. 6 – 14 Uhr

Anzeigen-Service

Kontrolle mit
Einschränkung
NÜRNBERG/DPA - Arbeitgeber dür-
fen Angestellte nicht ohne weite-
res verpflichten, gemeinsame
Online-Kalender zu benutzen.
Erlaubt ist das nur, wenn der Be-
triebsrat zustimmt. Das geht aus
einem Urteil des Landesarbeits-
gerichts Nürnberg hervor.

Geklagt hatte ein Verkehrs-
meister. Dessen Arbeitgeber hat-
te für die Koordination betriebli-
cher Termine einen Gruppenka-
lender in der Software Outlook
eingerichtet. Der Angestellte wei-
gerte sich jedoch, diesen zu be-
nutzen. Darauf erhielt er eine Ab-
mahnung, gegen die er erfolg-
reich vor Gericht zog. Der Grup-
penkalender sei eine technische
Einrichtung zur Überwachung
der Mitarbeiter, so die Richter.
Damit könne der Arbeitgeber
zum Beispiel prüfen, wie viele
Termine ein Angestellter habe.
Verboten seien solche Instru-
mente nicht, der Betriebsrat
müsse aber zustimmen. Diese Zu-
stimmung hatte der Arbeitgeber
nicht eingeholt, daher musste er
die Abmahnung aus der Personal-
akte löschen.
››Landesarbeitsgericht Nürnberg,
Aktenzeichen: 7 Sa 441/16

ARBEITSRECHT

Anzeigenservice Stellenmarkt
Annahme und Beratung

Geschäftskunden
Stefanie Loreck 0345/565-5038

Mo. – Fr. 9 – 17 Uhr

Kleinanzeigen & Privatkunden
0345/565-2211
Mo. – Fr. 6 – 19 Uhr, Sa. 6 – 14 Uhr

E-Mail: mz-anzeigen@dumont.de

„Azubi gesucht!“
kommt gratis an
die Schulen
HALLE/MZ - Ab 30. August wird
das Magazin „Azubi gesucht!“
gratis an den Schulen verteilt.
Es soll Schülern bei der Be-
rufswahl helfen. Der Wochen-
spiegel-Verlag hat dafür ge-
meinsammit der Bundesagen-
tur für Arbeit, der Handwerks-
kammer Halle, der Industrie-
und Handelskammer Halle-
Dessau und dem Landesbau-
ernverband Tipps zum Thema
Berufsausbildung zusammen-
gestellt. Auf 124 Seiten bieten
Hunderte Firmen ihre freien
Ausbildungsplätze an.

Ab diesem Jahr gibt es in je-
der Ausgabe von „Azubi ge-
sucht!“ ein Spezial-Heft, das
sich einer zukunftsträchtigen
Ausbildungsrichtung in Sach-
sen-Anhalt widmet. In der ak-
tuellen Ausgabe dreht sich al-
les um Gesundheitsberufe.
Viele Unternehmen, die aus-
bilden, machen hier mit einer
Anzeige auf ihre Ausbildungs-
plätze für 2018 aufmerksam.
››Das Magazin im Internet unter
www.wochenspiegel-web.de

MAGAZIN

Kaufleute für
Medienhaus
HALLE/MZ - Die Mediengruppe
Mitteldeutsche Zeitung bildet
2018 erneut Medienkaufleute
Digital und Print aus. Interes-
senten können sich bis Ende
Februar 2018 bewerben unter
DuMont Personal Manage-
ment GmbH, z. Hd. Frau Dr.
Geisler, Delitzscher Straße 65,
06112 Halle oder per Mail un-
ter silvia.geisler@dumont.de.

BEWERBUNG


